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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 20.11.2024 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

 
TOP 6.1. Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung 2025-2026 

1109/2024 
Vorberatung 
geändert beschlossen 

 
 

Herr Awlime stellt die Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung 2025-2026 vor.  
 
Herr Reinke dankt Herrn Awlime für den Bericht.  
Er betont, dass er in einem Punkt widersprechen müsse. Herr Awlime habe gesagt, dass 2014 
die Welt noch in Ordnung gewesen sei, da man mehr Plätze als Kinder in der Stadt gehabt 
habe. Er erklärt, dass er als Politiker lieber über Neubauten als über Kita-Schließungen nach-
denke. Insofern sei es eine schwierige Zeit in den Jahren 2010 bis 2014 gewesen. Er sei froh, 
dass sich die Situation verändert habe. Jetzt versuche man, den steigenden Kinderzahlen ge-
recht zu werden.      
 
Herr Hannusch nimmt Bezug auf die Aussage von Herrn Awlime, dass 11 Kitas geplant seien. 
Er macht deutlich, dass das die Maßnahmen seien, die eine relativ starke Planungssicherheit 
hätten und auch schon bereits in der Umsetzung seien. Man habe bereits weitere Baumaßnah-
men in der Planung. Diese seien jedoch in so frühen Planungsstadien, dass man zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht sagen könne, ob sie irgendwann realisiert werden könnten. Die Verwaltung 
sei permanent auf der Suche nach neuen Bauplätzen.  
 
Herr Reinke verweist darauf, dass 1.677 neue Kita-Plätze in den letzten 10 Jahren geschaffen 
worden seien.  
 
Herr Gunnemann erklärt, dass er eine Frage zu der Tabelle habe, die als Anlage der Vorlage 
beigefügt sei. Dort sei eine Spalte mit der Überschrift „Mietzuschuss“. Bei einigen Einrichtungen 
stünden in der Tabelle Zahlen. Er fragt, ob das ein zusätzlicher Zuschuss zur Miete sei, der 
über das hinaus gewährt würde, was im KiBiz geregelt sei. Wie sei diese Spalte zu verstehen?  
 
Herr Hannusch antwortet, dass er diese Frage nicht ad hoc beantworten könne. Die Antwort 
werde schriftlich nachgeliefert.       
 
Herr Reinke weist darauf hin, dass die Vorlage auch noch im Rat der Stadt Hagen beraten und 
abschließend beschlossen würde. Von daher würde er bitten, die Frage bis zum 12.12.2024 zu 
klären.   
  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
„Bei den in der Tabelle benannten Mietzuschüssen handelt es sich um eine Bezuschussung der 
Eigenanteile der Träger bei den anfallenden Mieten. Diese Zuschüsse wurden seinerzeit auf 
Grund der massiven Veränderungen der Stadtgesellschaft durch die Flucht- und Zuwande-
rungsbewegungen aufgrund der erforderlichen Aus- und Neubaumaßnahmen in der Kinderta-
geseinrichtungslandschaft beschlossen. 
Aufgrund der damaligen Beschlüsse und Zusagen erfolgt im Sinne einer Bestandsleistung wei-
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terhin eine Zahlung.“  
 
Herr Reinke schlägt vor, den Beschlussvorschlag um den Punkt 4 zu ergänzen. Das habe man 
bereits in den letzten Jahren so gemacht.  
 

Empfehlungsbeschluss: 

 

1. Der Rat der Stadt Hagen beschließt die Platzkontingente für die Belegung des Kindergarten-
jahres 2025/2026 in den Kindertageseinrichtungen und der Kindertagespflege. 

2. Zur Umsetzung der Maßnahmen wird den Zuschüssen zur Finanzierung der Eigenanteile der 
freien Träger wie dargestellt zugestimmt. 

3. Die Umsetzung der Planung erfolgt zum Beginn des Kindergartenjahres am 01.08.2025.  
4. Die Umsetzung von Neubaumaßnahmen im Kita-Bereich sollen gleichgestellt mit den 

Neubaumaßnahmen in Schule mit oberster Priorität behandelt werden.  
 

Abstimmungsergebnis: 
  

  Ja Nein Enthaltung 
CDU 1     
Bündnis 90 / Die Grünen -   
SPD 2     
AfD 1     
Vertreter*innen der Jugend-
hilfe 

8     
  

 
 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 12 
Dagegen:   0 
Enthaltungen:   0 
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Entwicklung der Kita-
Landschaft in Hagen seit 

2014

Jugendhilfeplanung



Allgemeine Übersicht

Jahr Kinder U3Kinder Ü3

Kinder 

insgesamt Plätze U3

Plätze 

Ü3 

Plätze 

insgesamt

Versorgungsquote 

U3

Versorgungsquote 

Ü3

2014 4.113 4.555 8668 1.352 4.590 5.942 32,90% 100,80%

2015 4.364 4.594 8958 1.316 4.617 5.933 30,20% 100,50%

2016 5.279 4940 10219 1360 4818 6.178 25,80% 97,50%

2017 5.080 4.958 10038 1.433 4.814 6.247 28,20% 97,10%

2018 5.501 5.184 10685 1.567 5.049 6.616 28,50% 97,40%

2019 5.720 5.611 11331 1.855 5.314 7.169 32,40% 94,70%

2020 5.648 5.436 11084 1.755 5.248 7.003 31,10% 96,50%

2021 5.778 5.756 11534 1.885 5.291 7.176 32,60% 91,90%

2022 5.940 5.899 11839 1.925 5.413 7.338 32,40% 91,80%

2023 5.968 6.055 12023 1.918 5.411 7.329 32,10% 89,40%

2024 5.783 6.217 12000 1.979 5.519 7.498 34,20% 88,80%



Entwicklung der Kinderzahlen 
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Entwicklung der Kinderzahlen  
Gesamtsumme
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Entwicklung der Kitaplätze
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Entwicklung der Kitaplätze 
Gesamtsumme
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Entwicklung der 
Versorgungsquote
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Versorgungsquoten je 
Sozialraum in 2024

Sozialraum Versorgungsquote U3 % Versorgungsquote Ü3 %

Kuhlerkampviertel 33,71 82,47

Wehringhausen-Ost/West/Villa Post 30,71 103,06

Altenhagen/Eckesey-Süd 21,20 86,26

Emst/Boloh 23,88 78,61

Fleyerviertel/Fachhochschule 18,18 78,68

Zentrum/Remberg 23,33 87,41

Vorhalle-Nord/Süd 20,91 69,17

Eckesey-Nord 29,47 153,13

Boelerheide 19,32 66,38

Boele/Kabel/Bathey 28,85 109,22

Fley/Helfe 28,40 92,06

Garenfeld 0,00 0,00



Versorgungsquoten je 
Sozialraum in 2024

Sozialraum Versorgungsquote U3 % Versorgungsquote Ü3 %

Halden/Herbeck 29,85 79,17

Berchum 65,63 157,45

Henkhausen/Reh 36,29 91,50

Elsey 24,79 111,74

Hohenlimburg-Süd 26,11 85,04

Eilpe/Delstern/Selbecke 23,69 82,03

Dahl/Priorei/Rummenohl 22,41 90,68

Westerbauer/Hasper-Bachtal 30,30 88,11

Spielbrink/Geweke/Tücking 21,66 59,90

Haspe-Zentrum 31,66 115,55

Hestert/Kückelhausen-Süd 0,00 0,00



Veränderungen seit 2014
• Baumaßnahmen 37

• Neubauten 24

• Neue Kitaplätze 1677
• U3 Plätze 516

• Stadt Hagen 263

• Freie Träger 253

• Ü3 Plätze 1161
• Stadt Hagen 655

• Freie Träger 506

• Kindertagespflegeplätze 421
• Davon Großtagespflege 153

• Gesamtzahl aller neu geschaffenen Betreuungsplätze 2098



Ausblick bis 2027

• 11 Neue Kitas geplant

• 1079 neugeschaffene Plätze
• 316 U3 Plätze

• 763 Ü3 Plätze



Finanzen

• Erträge 2023 49,5 Mio.€
• Elternbeiträge 6,3 Mio.€

• Aufwand 2023 89,6 Mio.€
• Personalkosten 24,6 Mio.€

• Objektkosten 4,2 Mio.€

• Städtische Anteil: 40 Mio. für die Kinderbetreuung



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 


	Niederschriftsauszug
	Anlage  1 Anlage zu TOP 6.1 JHA 20.11.24

